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Von den insgesamt 64.448 Besucherinnen und Besuchern, die 2007 im Linden-
Museum gezählt wurden, hat ein nahezu gleich bleibender Anteil von etwa 38% das
Haus als geführte Gruppe kennen gelernt. Dennoch war im Jahr 2007 die Anzahl der
angemeldeten Führung um 13% gesunken, was insbesondere in der stark rückläu
figen Nachfrage der Grundschulen begründet liegt. Der Rückgang an Schulen und
außerschulischen Kindergruppen ist vor allem darauf zurückzuführen, dass die Son
derausstellung „Im Zeichen des Drachen. Von der Schönheit chinesischer Lacke“
vorrangig Erwachsene angesprochen hat. So wurden alleine bis März 2007 noch 99
Führungen für die Sonderausstellung „...mehr als nur Gäste“ angemeldet, einem
Anteil von 80% an den insgesamt 124 Führungen in allen Sonderausstellungen.
Allerdings war eine verminderte Führungsnachfrage auch für die Dauerausstel
lungen zu konstatieren, wenngleich weit weniger einschneidend. Zu berücksichtigen
ist ebenfalls, dass zahlreiche Lehrer und Pädagogen den zwei großen Landesausstel
lungen, die 2007 in Stuttgart gezeigt wurden, Priorität für einen Museumsbesuch ein
geräumt haben.
Wie bereits in den Vorjahren bestätigte sich auch 2007 das große Interesse an einein
halb- und zweistündigen Führungen mit praktischen Aktivitäten. So buchten 39%
der Schulklassen eine längere Führungsdauer. Ohne geeignete Räumlichkeiten kön
nen wir dieser Nachfrage leider nur eingeschränkt entsprechen.

Kinder heim Sommerferienprogramm „ Kunst kommt von Können “
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